
 
Nach dem großen Erfolg im Vorjahr beteiligt sich der Landkreis Traunstein auch 
heuer wieder mit einem großen Programm an der bayerischen Klimawoche, die 
offiziell am morgigen Sonntag beginnt. Die Klima- und Energiekonferenz des 
Landkreises setzt dabei besondere Akzente zum Thema "Energie sparen beim 
Bauen und Sanieren". 
 
Traunstein - Hauptaktionstag der Klimawoche ist am Montag, 6. Juni. Ab 16 Uhr tagen 
Wasserkraftwerksbetreiber, Experten und Verbände zum Thema "Effizienz-Potenziale in 
der Wasserkraft" im Landratsamt. Ab 18 Uhr öffnet die Ausstellung "Energie³" in der 
Mensa des Chiemgau-Gymnasiums, Brunnwiese 1. Fachleute der Klima- und 
Energiekonferenz sowie Forum Ökologie, Passivhauskreis Rosenheim-Traunstein, 
regionale Banken, Schulen und Umweltbeauftragte aus dem Landkreis warten mit vielen 
Informationen auf. Ab 19 Uhr geben ebenfalls im Chiemgau-Gymnasium 
Landtagspräsident a.D. Alois Glück und Dietmar Horn vom Bundesministerium für 
Verkehr, Bau und Stadtentwicklung aktuelle Informationen aus Berlin. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. 
 
Die Expertengruppe "Innovation" der Klima- und Energiekonferenz bietet am Mittwoch, 8. 
Juni, um 20 Uhr im Chiemgau-Gymnasium den Vortrag "Nachhaltige Wasser-
stoffwirtschaft - ein Schritt in die künftige Energiewirtschaft" von Diplom-Ingenieur Karl-
Heinz Tetzlaff Bereits ab 19 Uhr kann die Rahmenausstellung "Energie³" besichtigt 
werden. 
 
Das Bildungszentrum der Handwerkskammer München und Oberbayern, die 
Architektenkammer München und der Sonnenkreis Traunstein informieren am Freitag, 10. 
Juni, um 18 Uhr in der Klosterkirche, Ludwigstraße 10, über das Projekt "AlpHouse - eine 
Zukunft für den Gebäudebestand". Vor allem geht es dabei um energieeffizientes 
Sanieren und Bauen im Alpenraum. Hierzu ist wiederum eine Anmeldung beim 
Bildungszentrum Traunstein unter Telefon 0861/9897723 notwendig. 
 
Für weitere Informationen über die Klimawoche im Landkreis Traunstein und zur Arbeit 
der Klima- und Energiekonferenz steht die Energiebeauftragte Dr. Birgit Seeholzer unter 
Telefon 0861/587050 oder 0861/ 58297 zur Verfügung. re 

 


